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Beilage zu Rr . 228 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 17 September 1871 .

Deutsöbk«^
0 Berlin , 14 . Sept . Vor kurzem veröffentlichten meh¬

rere Blätter eiyc angebliche äSgAneine Perorduung des

Ministers de» Inner « Lber die Heilig Haltuhg der
Sonn - und Feiertage . Eine solche allgemeine Vorschrift
hat aber bisher in der pr . ußischen Monarchie nicht bestan¬
den und ist ebensowenig neuerdings erlassen worden . Die

Bestimmungen über die Heilighalktng der/jDM - upd .Feier¬
tage werden herkömmlich von den Brovinzialregierungcn ,
bezw. von dm Polizeibehörden enM 't BWke ^getroffen,
und zwar unter BerüÄstchtsgung der örtlichen " Verhältnisse
dieser Bezirke. Außerdem gehören dieselben keineswegs aus¬

schließlich oder auch nur vorwiegend zum Ressort des Mi¬

nisters des Innen :. Vielmehr sind neben diesem noch die
Minister des Kultus !

' dir Justiz , de« Handels uffö der
Gewerbe , sowie der Minister für LaNdwkrthschaft bei Fest¬
stellungen in Betreffs der Sonntagsfeier beiheiligt . Das
neulich zur Veröffentlichung gelangte Aktenstück bezog sich
nun auf Anordnungen , welche für die Provinz Posen
von Seiten der Bezirksregierungen in Posen und Brom -

brrg erfolgen . Es hatten sich in dieser Provinz auf dem

erwähnten Gebiete Mißstände herausgestellt , zu deren Be¬
seitigung von den Centralbehörden die nöthigen Weisungen
erthrilt wurden . Das in Rede stehende Aktenstück ist von
den genannten fünf Ministerien gemeinsam ausgegangen .
ES bezweckte nicht den Erlaß allgemeiner , sondern den blos

provinzieller Bestimmungen .

Italic«.
Rom , 9 . Sept . (Köln . Ztg .) In einem am vorigen

Mittwoch gehaltenen Ministerrath sollte der Tag der Wie¬
dereröffnung des Parlaments festgesetzt werden , man
einigte sich jedoch nicht, da das Lokal auf Monte Citorio ,
die alte Curia Jnnvcenziäna , für die Aufnahme der Depu¬
taten noch lange nicht fertig ist . So ist keine Aussicht ,
daß es vor Ende November dazu kommt. — Wenn der
Ministerpräsident Lanza zum Könige gerufen wurde ,
so

' waren nicht die beunruhigenden Vorgänge in Rom
allein dabei maßgebend. Der König war vom Prinzen
Humbert von Madrid aus über das geheime Getriebe der
internationalen Gesellschaft benachrichtigt und
alarmirt worden . Wir können daher auf ein energisches
Einschreiten der Regierung wider dst Regungen derselben
in Ron : gefaßt sein.

Gerichte für Glsaß -Lothringen
Se . Maj . der Kaiser und König haben zu Mitgliedern der

durch da« Gesetz vom 14. Juli d. I , betreffend Abänderungen der

Gericht- Verfassung von Elsaß -Lotbringc» , und durch die AH . Verord¬

nung von demselben Tag « zur S »- sührung diese» Gesetze« begründe¬
ten Gerichte, und zu Beamten der Staatsanwaltschaft zu ernennen

geruht, und zwar :
ä. bei dem kaiserl. App « llatio a » geri ch t in Kolmar : s.

zum Stfien Präsidenten : den k. preuß . SenatS - Präfid . bei dem Appcll.-

Gericht«hose in Köln W. L . Leuthau « ; d. zum Senats - Präsiden¬
ten den k. preuß . LandgerichtS- Präfid . in Cleve Fr . W . Bleib¬
treu ; — c . zu Räthen : 1 ) den k. bayr. Appell.- Gericht- rath in

Zwerbrücken I . N . Dup , 2) den GerichtS- Lizrpräsidenten in Kol¬
mar Scheuch , 3 ) den k. preuß . SlaatSprokurätor in Elberfeld Aug.
Lützeler , 4) den k. preuß . Landzer .-Rath in Saarbrücken G.
Derscheid . 5) den k. b,yr . BczirkSger .-Rath in Franken :hal vr .
Fr . Eroissant , 6) den großh . bad . KrciSger.-Rath in Freiburg
v. Cloßman » , 7) den Prokurator in Zabern vr . Aug Kern ,
8) den k. preuß. KreiSrichter in Fraußadl A. Aug. M . v. Putt -
kamer , 9) den k. preuß . Landger.-Affeffsr in Trier I . I . Meurer ,
10) den t . preuß. Landger.-Afsesfor in Bonn L . I . v . Cuny , 11 )
den Richter in Kolmar vr . Dölling « r , 12) den großh. badischen
KreiSger. -Rath in Ofsmburg vr . Dreye r , 13) den Substituten de»
General -Prokuralor - in Kolmar C. Schlumberger , 14 ) den k.
bäyr. BezirkSger .-Rach in Kaiserslautern I . Kulmer ; — ä . zu
Beamteii der Staatsanwaltschaft : so . zum General - Prokurator : den
k. preuß . Gch . Justizralh und vortrag . Rath im '

Justizministerium zu
Berlin I . E. W. SchnecganS ; dl>. zum ersten General - Advoka¬
ten : den k. preuß. General -Advokaten in Köln O . 8 acano ; re .
zum Slaat « -Proknrätor : de» k. bayr . Landger. -Assefsor tr Landau
H . Petri ;

0. bei dem kaiserl . Landgericht in M e tz : ». zum Präsiden !«» : den
k. preuß . Landger.-Kanimer-Präsid . in Saa >brücke« E . I . Schklke ) ;
— h. zum Kammer-Prästdrnt -n : den k. preuß . Lanbger. - Aff ffor in
Trier Fr . W . I . Lautz ; — e. zu RSlhen : 1 ) den großh. hessischen
Advokaten t» Mainz , zur Zeit beim Kreisgericht m Metz , H . I .
Pauli , 2) den k. preuß . Landger.-Afs ssor a. D. in Köln M . I .
Schneider , 3) den k. sächs. Gericht- amtS-Afseffor in Waldheim
Paul ». Seebach, 4) den k. preuß . Advokaten in Aachen, zur Zeit in
Slraßdurg , W . I - Aretz , 5) den k. bäyr . Stadlger . -Affeffor in
Bamberg Ad . DLmllng . 6) drn großh . Hess. Gerichle- Accessisien in
Mainz I . L. Levinv , 7) den k. preuß . Landger.- Nstcssor in Saar¬
brücken Ehr . E . Kleb « r ; — ä. zu BeLmtm der Staatsanwalt¬
schaft : »». zum Oder -Prokorator : den k. preuß . SiaatSanwalt in
Frankfurt a. M . M . TH. L. I ! tenbach ; dd . zu SradtS -Prokurft -
toren : 1) den k. preuß . GerichiS-Affrffor in Berlin Rich. D. Beit ,
2) den k. bayr. RechlSkandidaten. zur Zeit Staatsanwalt beim Kriegs¬
gericht in Metz , vr . E . Freiburger ;

0 . bei dem kaiserl . Landgericht zu Mülhausen : ». zum Präsi¬
denten : drn k. bayr. Staal »anwalt beim Bezirksgericht in Kaisers¬
lautern Ad. Höfinger ; — b. zum Kammer -Präfibenren : den k.
bayr . EtaatSanw . in München Grafen LckdwW v. Marogna ; —
e. zu Rälhen : 1 ) den großh. Hess. Aktuar in Pfeddersheim Fr . A.

Wolf , 2 ) den k preuß. Landger. -Asseffor in Elberfeld P . Pb .
Saurland , 3) den k. preuß . Landger. -Ass ff»r in Elberfeld Fr .
Ad. I . Winterschladen , 4) de« k. preuß . KreiSrichter in Küftrin
Fr . R . S I i e v e. 5 ) den k. preuß . Landg« . -Aff«ffor in Elberfeld
P . Aug . Gebhard , 6.) den k. bayr . Bezirksger.-Accesfisten in
München Frhrn . Karl ». Stengel , 7) den k. bayr . Polizei-Auwall
ii Landau , zur Zeit kommifs . Friedensrichter in Neu- B'

rcika» . Ed.
Lang ; — ei . zu Beamten der StaalSanwallschaft : us . zum Ober -
Prokurator : den k. preuß . StaatS - P . okuratvr in Elberfeld, zur Zeit
beim Kriegsgericht in Slraßdurg . g . - » . 'H ün t eck ; dbi' zu Staaltz -

Prvkuratoren : 1 ) den k. bayr . PiKizsltNnwckll in Kaiserslautern Ed .
Rasiga , 2) den großh . hesstschetttWtkiNrs-Aekessistcn in 'Mainz , zur
Zeit beim Krieg- geeicht io Slraßbttrg , Sl ' lshi c z

L. bei dem kaiserl . Landzer i ch-t zu K « lmar : ». zum Kam -
mer - Präsidenlen : den großh. badischen Kieisger . -Rath zu Äädeii-Bd«
den Hinterfad ; — b. zu Rächen : 1 ) den Richter in Straßburg
Baron E . v . Klökler , 2) den k. preuß . Amijsei'.-Iksfffsor ickEkve
F . Sch Z n , 3) deck k. peeuß . Sladtrichter in Berlin vr . C . S ch midt ,
4) den k. preuß . KreiSrichter in Tikgcnhofs P . W . G. Stolter -

foth , 5 ) den großh. hessischen B »zirk»g» .-Ratb in Alz« vr . G .
Rödler , 6s den k. preuß . Landger.- M sssr in Düffeldors E . D . G.
Hannes , 7) dm k. bayr . Recht - kandidaun iu Landau H . Hoseue ;
— e . zu Beamten der ElaatSanwaltjcheM e »s . z,m Ober -Prokarator :
den k. bayr . BezirkSger.-Rath in Kaiserslautern I . Schmölze ; bd .
zu SlaatS - Prokuratoren : 1) dev k. preuß . Staatsanwalt in Singer¬
hausen vr . C. H. Zentner , 2) den k. bayr. StaatSanw .- Su - siitut
in Kaiser»lautern Th . Sau ter , 3) den großh. hessischen GerichtS-

Accesfisten in Mainz F . BernayS ;
L. bei dem kaise - l. Landgericht zu Saargemünd : « . zum Prä .

fidentm : den k. preuß . Landger.-Kammer-Präsidenten in Trier G . PH.
Karcher ; — d . zum Kammer-Präfidenttn : den k. preuß . StaatS -
Prvkurator in Bonn I . A. Wächter ; — c. zu Mäthön : 1 ) den

großh. oldinb . Amtsrichter in Oberstem Bulling , 2) den k. bahr.
Landger. - Aff -ssor in Neustadt I . Krieger , 3) den k. bayr. Polizei -
Anwalt in Frankenthal H. Lacmann , 4) den k. preuß Laotger .-

Ass .ssor in Dülken P . E ». d ' AviS , 5) den k. preuß. Landgerichte-

Assesior in Trier Fr . R . Zerge « , 6) den k. bayr . Nechkekarldtralen
in Landau W . St engl ein ; — <l . zu Beamtn der Slaat «- Au-
waklschast : so . zum Ober- Prokuratvr : den k. preuß . StaatS - Prokura -
tor in Koblenz I . Mühlin ghauS ; dd. zum SlaatS -Prokurator :
den k. bayr . SlaalSanw .- Lndstilulen iu Landau G. Fr . Becker ;

k . bei dem kaiserl. Landgericht zu Strahburg : s . zum Präsidenten :
den k. preuß . Appell. - GerichtSral) in Köln G . Neuerburg ; —
d . zu Kammer-Pi Lsidenten : 1) drn Vize-Präsidenten de» früheren
PräsekturrrthS in Strahburg Fr . Traut , 2) drn k. bayr . Advokaten
in Landau I . P « tersen ; — c . zu Rälhen : 1 ) den k. bayr . Staals -
anwalt in Frankenthal Ed. Inng , 2) drn k. preuß . KreiSrichter in
GrrifSwald vr . A. S . Schulze , 3) den Anwall in Weiffenburg.
vr . W . Gunzert , 4) den k. bayr . StaatSanw . in Zweibrücken E.
Lelbach , 5 ) den k. preuß. Lanbger. - Assessor in Aachen A. v. F i -
senne , 6) den Richler in Weisienburg vr . H. R . Burguburn ,
7) den großh. dadisAn KreiSger.- Rath in KailSruhe H . H e ß , 8)
den k. bayr. RcchlSkandidaten in Frankenthal L. Pöbn , 9) d-n k.
preuß . Lanbgcr. - AMor in Bonn vr . H. A. O . Merrem ; — <l.
zu Beamten der StaatS -Anwaltschaf! : a» . zum Ober -Prokurator : den
k. bayr . Staats - Anwalt in Frankenthal R . Popp , dd . zu Siaa :S -
Prokuratoren : 1 ) den großh . badischen StaatS -Anwalt in Billingen
Staedel , 2) den k. bayr. Landger.- Assessor in Düickheim E. Bö -
cking , 3) den k. preuß. Landger.-Assesior in Elberfeld C . H. Hars ;

6 . b i dem kaiserl . Landgericht in Zaberu : «. zum Präsidenten :
de» k. bayr . erst -» Staats -Anwalt bei» AppeU .-Ge. icht in Zweibrü¬
cken L . Munzinger ; — d. zum Kammer - Präsidenten : den kgl.
preuß . Landger.- Affeffor in Aachen I . Kremer ; — e . zu Rächen :
1 ) drn k. preuß. Landger.- Assesior in Düsseldorf , zur Zeit in Straß¬
burg , H. G . L . Dillhech , 2) den k. preuß . KreiSrichter in Merse¬
burg C. W . Rich . Forrtsch , 3) dr^ k. bayr . Bezirksamts -Assessor
in Frankenthal E . H u b e r , 4) den k. preuß . Gerichts -Assessor in
Berlin Ab . F ' . v. Bären fels , 5) den k. preuß . Landger . - Assesior
in Köln C. Meyer , 6) den großh. hesfischtn GerichtS- Accesfistm in
Mainz A. Leoni ; — ä . zu Beamten der DtaatS -AnuaUschast : ss .
zum Ober-Prokuralor : de» k. bayr . Staatsanwalt in Kaiserslautern
Ab . Haas , bd. zu StaatS - Prokuratoren : 1 ) den k. bayr . Staats¬
anwalt Substitut in Kaiserslautern W. Wenz . 2) den Herzog!, säch¬
sisch ' » Stadtzcr .- Assisior in Go .ha vr . Sdm . Deusing .

Vermischte Nachrichter».
— Wiesbaden , 12. Sept . Die . Mittelrh . Zig .

* bericht t : In
geheimer Sitzung de« Gemeinderalh« kamen die Entschließungen des
Staas ^iükijistciilüiik^ bejüglich der künftigen Unterhaltung de« Thea¬
ters , sowie der Kursaak - Anlag en zur Kenntniß de « Ge¬
meind« alhr . Die belr. Miltheilungen geheu dahin : 1 ) Was das
TheLter and -langt , jo handelt «S sich zunächst um vrn Ersatz ' des Zu¬
schusses, welcher - im Berkdg v« > 57,000 fl . für die Dauer des Spiels
von der Kurhaus Gesellschaft gezahlt wird . Davon sollen fikr die Zu¬
kunft 17,000 Thal « auf den Kronfiaeikommiß übernommen werden ,
während die restirrnden 27,250 fl . von der Stadt aufgebracht werden
müssen . Dem hiesige » Theairr würde alsdann der Charakter eines
königlichen Institut « bewahrt bleiben. 2) Die sämmllichen KurhauS -

Elablisiemrni «, Kollonade», Gebäulichkeiten rc., sowie die säu .mtlichen
Kuranlagcn werden von der S :adtgemeinde für 100,000 Thlr . über -
^ »miken. 3) Die Beiträge von jährlich 30,000 , welche die Spielgesell -

schaff zur Veisifönerung von Nies ^ ^ vettrugTumAg ^ U
^

zäWri ' h
'
jk't,

sollen für den Zeitraum von sechs fahren mit zusammen 18O,OO0 ' si .
abzüglich drr bereit« für Kurzwecke » erwendetm Summe von 3700 fl.
der Stadlgkmeiude überwielew und -̂ em zu bildenden Kurfouds zuze-

schlagm werden. 4) Bon deck ScklenS der hiesigen Spielgeselljchast
vertragsmäßig zu bildenden jkursrÄbs für Wiesbaden und EiÜ » im

Betrage von einer Million Thal« ähälft WicSbade» Hwei Deitdil sind »
EmS «in Drittel . D« Kurfvnd« muß als besondere Stiftung stet«

' intakt nhalt -n bleibe « ; bie Verwaltung des Fond« wird von dem Se -
meindirath unter Aussicht der Regierung geführt.

— AuS Braunsberg , 10. Sept . , wird den . Elbing , « uz.
*

bericht« : Heute Morgen um 8 Uhr begab sich Vr. Wallmann ,
vonLwei Kolleg » b -glei-e ! , zue hiesigen Pfarrkirche , nm die Messe
zu höre« . Er g- langte unangefochten bi« in die RarhSherrnstühle .
Nicht lange ab « währte es , se trat d« Küster an ihn heran und
sagte : . H . rr Wollmann ! Der Domherr läßt Sie bitten , Sir möchte »
so gü :ig sein , die Kirche zu veilasien.

* Wollmann antwortete mir
fest « und ruhig« Stimme : . Sagen Sie dem Herrn D .mchrrrn . ich
würde Da « nicht lhun . * Ben fiziat Dietrich zel -brirle nun 'in Wöll -
mäNl.' S Anwesenheit die Messe weiter bis nach der Priest« koiumullida .
brätd dätin ab und entfernte sich vom Altäre. Die Nchibt ÄÄH « r
achkgrlVscht, Und dke Laien, welche schon a» der KvmmuniöstdLsik'Hie-
d« gcki>iet waten , um da» Abendmahl zu empfangen, mußskri walken,
bis Wollmann sich « tsernl halte. Die Kirche war gerade 'ungeu^ a-
lech stirk besucht , ohne Zweifel , « eil man allgemein cinen'Mnlichen
Vorgang virmuihel halte. Besonder« hauen die Schüler der oKcke »
Klasse » zahlreich in drr Nähe ihre « L hcer « Platz genouimen , wahr¬
scheinlich um ihn gegen etwaigen Ungluups zu t ecken . Nts WollMLnu
die Kirche ve . li' ß , machten die anständig« ausikhendrn LeMt^Mer »
vierig Platz ; oor d« Kirche blieben die vor ihm Gehenden 'ffehen und
grüßte» mit « steckstdl« Hvchachmng. Da übrige,,s Wollmann weder
provczirm , noch auch Anlaß z» S .örungen öffentlicher Andacht gebe «
will, ' wird er die M sie in der hiesigen Psa . kkirchc künftig nicht mehr
besuche» . Ob er abir den vielseitigen dringenden Billen willsahreu
und -schon am nächsten Sonntage für dw hiesigen Altkathvlikrn sei««
priesterlichen Funktionen wieder aufnehmen oder ob « da« Resultat
der Altkmholikm-Versammlung in München « st abwarten wird , sicht
noch dahin.

— AuS dem Geschäftsbriefe eines französischen Handlungshansee ,
datiri Paris , 9: L ^pt. , wird der . Ostsee-Ztg.* Folgendes mitge -
theili : . Wir haben sticht im mindeste, , uns .re Gefühle des tiefsten
H a s s eb -gegen Pteutzs,,' abgelegt — aber wir ha^ 'n' darüber nachge -
dach ' , daß "dir Gedt-sd b -ff t ist, als ein unruchitzarer uiÄo ! ß,
ückt für Frankreich die Rache vorzubcreirm , sein Hafthek unL ssffre
JnbüstriS fforirett msisicn . In dies-m Hinbl

'
ck btsilüffen wib Mtre

« o ' i-' resv onbenz
'
wied « . * Dann folgen Offeriüt von W -laren .

( Auch nicht übel !)

Erklärung .
, Da eine Stille be« Artikels von Hm . Profeffor M » n e zu Rastatt
gegen Hrn . vr . G m e l i n dahi« , im Untnhaltungsblatt zur Nummer
206 be« . Bad . Beobachters" , so gebeutet wird, all« habe mich Hr . Ar-
chivdirektor v. Schrecken st ein angegangen, bei der Rtdaklion des
. Freiburg -r KirchenblaiteS" für ihn zu vermitteln , so nöihigt mich
die« zu der öffentlichen Erklärung , daß ich bie damit gemeint « ,
S -chritte völlig ui .becüiflußk , ganz aas eigenem Antriebse
unternommen , um in mehisachem Interesse eine Zeitung - Polemik wo
mögKch zu vechüien , wie sie l -iber nun doch eingetreten. Wa « ich
diesfalls gethan, ist iu eben so a n gem e ss en er W e i se . als red¬
licher Absicht geschehen und darf keinerlei Mißdeutung überlaff n
bleiben.

Karlsruhe , 14. September 1871.
vr . Bader , Archivia h .

Bitte um Mithilfe .
ES ist über ein« Anzahl Familien unserer Gemeinde - in Nolhstand

hereingebrrchrn , zu besten Lntbetting bie örtkkK' Wohl bäligkeil nicht
ausreichtn kann. Gestern , während die meisten Einwohner auf dem
Felde sich befanden, b ach ein Brand aus , welch« ungeheuer rasch
14 gefüllte- Schdüncn und 12 -Wohnungen nebst Anbauten vollständig
zerstörte. Nicht eiumal alle « Vieh konnte gerettet werden , von allem
Sonstigen da« Wenigste : da« Futter für ihr gerettete » Vieh fehlt allen
Betroffenen , die Nahrung den meisten. Unter den 16obdach -
losen Familien sind die Mehrzahl Arme , zum Theil sehr Arme
und ein Kranker . Gerade die Unbemittelten haben die Betheilizung
bei Versicherungsgesellschaften versäumt ; 9 Wohnhäuser mit dm Stal¬
lungen und den Scheunen , und von 13 Familien die Fahrnisse find
nicht versichert . Außerd m daß etliche Stücke Vieh verbrannten , an¬
dere immer noch vermißt sind , verunglückte noch während des Brande «
einem der Betroffenen da » Pferd . Auch eines beim Einsturz eine «
G -rbelS schwer verletzten Zimmermanns , VaterS von zwei Kindern ,
mithelsend zu gedenken wird die Wohlthätigkeit sich angeregt finden .

Wir bitten , der Brandverunglückten inLiedolSheim durch rasche
Mithilfe zu gedenken, und « bieten uns , da die Bersehung mit Klei¬
dungsstücken «nd NahrimgSmiiteln aus nächster Nähe in Angriff ge¬
nommen . dagegen für Gab . n in Geld die Hilfe von weiter her w :rv
in Aussicht genommen weiden dürfen. Gaben auswärtiger Wohlrhälec
in Empfang zu nehmen. Gott erwecke und segne Geber und Gaben )

LiedolSheim , im Landb zirk Karlsruhe , 15 . September 1371 .
DaS Bürgermeisteramt. Da« evang. Pfarramt .

Ladaig Zimmermann . Hermann Kesenbeckh .

Die Erpedllivit d.-r „ Ka Ur . Ztg . " ist « bötig , G .-Idgaden für die
Brandverunglückien in Empfang zu nehmen .

DaS Hamburg « Post-Dampfschiff . Eimbiia "
, Kapitän Haack ,

von der Linie der Hamburg -amerikanischen Paketfahrt-Aktien-Tesellschaft,
ging , erpedirt von Hrn. August Bolten , William Miller ' »
7ttKs . , " aÄ * l3. ApE von HF « L^ rg vi -> Havr ^ cka- 'M » -
?) orkab . ^

Außer ein« starken Brief- und Paketpoß hatte dasselbe 138 Passa¬
gier« in d« Kajüte und 504 Passagiere im Zwischendeck, sowie kffv
Ton « Ladung. *

Berantwortsicher Redakteur:
Vr. J. Herm. Kroenlern .



Aufruf ,
die Gründung eines deutschen - lotariatsvcrcins betr.

Anläßlich der auf dem H . deutsche« Juristentag dahier zur Be -
rathung gekommene« Gesetzgebungsfrage betr. e»»e Deutsche Nota -
riatsorduung haben die Unterzeichneten Mitglieder des Juristeu -
tags i« der Erwägung :

daß die Franc üder die Organisation des Notariats im deutschen Reiche gegenwärtig von
der Reichsbedörde ins Auge gefaßt und wie e« von dem größten Interesse ist , daß die Stimmen
aus der PrariS und der Erfahrung über die Formen und Eornpeienzen des Instituts hierbei mit
in Anschlag und Berücksichtigung kommen ;

daß zwischen den in Oesterreich , Bauern , Baden , Württemberg und am Rhein bereits be¬
stehenden NotarialSvereinen und Organen bisher ein Bindeglied uichr hergestcllt ist , dessen Werth
und Nothwendigkerl sich auS den deimaligeu Verhältnissen und legislatorischen Zielen von selbst
ergibt ;

daß nach den vor lugenden Stimmen au « Baden , Bayer « , Württemberg , den Rheinländer, ,
Altpreußen , Sachsen , Elsaß und Lothringen und desondcr « aus Oesterreich ein sehr erfreulicher
Aufschwung dir erstrebten gemeinsameu Beralhungeir zu erwarten ist ; in endlicher Erwägung .

daß der der inneren staatlichen Bcdeuluiiq des NotariaiSinstiiutS , namentlich auch für das
Hyposchekrmvefe» und de » Realkredit die Buheilig,mg auch anderer beratherrder Elemente wün -
lchenswerth erscheint :

Die Gründung eiues Berlins für das deutsche Notariats¬
wesen in Aussicht genommen in der Absicht, durch Unterhaltung eiues
Organs der deutschen Rotariatszeitung und durch periodische
Versammlungen die legislatorischen Aufgaben , welche das Notariat
berühre « , in wissenschaftlicher uns praktischer Hinsicht zu erörtern «nd
die einheitliche Organisation des Instituts in Deutschland nach Kräfte «
z« fördern .

Der zur definitiven Constitnirung des Vereins bestimmte erste
deutsche Rotardtatz wird am

Samstag den 7 Oktober I
in Frankfurt a. M . abgehalten , und es findet die Begrüßung der Theil -
nehmer Vormittags IO Uhr im unteren Saale der Westenohalle statt .

Als einstweiliges Komitee wurden gewählt :
ans Altpreußen : »>. Otto Bohlmann , Rechtsanwalt dnm Obrr -

tribunal in Berlin ,
„ Baden : Notar Heinrich Buch in Durlach ,
„ Bayern : Notar Lorenz Schäfer in Ansbach ,
„ Elsaß -Lothringen : Hypothekenbewahrer Friedrich Rayß in

Kolmar,
„ Oesterreich : Notar >>, . Wallaschek in Brünn ,
„ Rheinbayern : Notar Friedr . Bo lz a in Kirchheim-Bolanden ,
„ Rheinhesseu : Notar Friedr . Heimbnrg in Pfeddersheim ,
„ Rheinpreußen : Notar Jos . Euler in Düsseldorf ,
„ Württemberg : Gerichtsnotar Eugen Ritter in Stuttgart .

Die Unterzeichneten erlaube » sich nun , ihre verehrte « Kollegen , so¬wie Freunde des Notariats ans allen Ländern des deutschen Reichs« nd Deutsch -Oesterreichs zur zahlreichen Betheiligung am ersten deut¬
sche« Notarstag hiermit einzuladen , sowie auch die Komitee -Mitglie¬der Beitrittserklärungen und sonstige Anträge gerne entgeqennehmen .

Stuttgart , den » v . August 1871 .
vr. Bohlmann , Rechtsanwalt in Berlin .
Bolza , Notar in Kirchheim-Bolonden .
Buch , Notar in Durlach .
Beutelspacher , Gerichtsnotar in Stnttgart «
Dan « , Amtsnotar in Rottenbnrg .
Dinkelacker , Gerichtsnotar in Münstngen .
Eisinger , Notar in Baden -Baden .
Enler , Notar in Düsseldorf .
Heimbnrg , Notar in Pfeddersheim .
Keller , Gerichtsnotar in Stuttgart .
Keppler , Amtsnotar in Fellbach.
Kraut , Amtsnotar in Trossingen .
Krazer , Notar in Ulm .
Merz , Notar in Kirchheim-Bolanden .
Metz , Notar in Nürnberg .
Oster , Notar in Elberfeld .
Pürkhauer , Notar in Leutershausen .
Rayß , Hypothekenbewahrer in Kolmar .
RLecker , Gerichtsnotar in Eßlingen .
Ritter , Gerichtsnotar in Stuttgart .
Schäfer , Notar in Ansbach .
Schafsert , Amtsnotar in Ochsenhausen ,
vr Wallaschek , Notar in Brünn .

_ _ »r . Weber , Notar in Jllertissen ._ _
B,2 «i2. 9 .

' ^

Znmarr
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

Von Antwerpen nach New -Aor
durch die berühmten Dampfer dieser Linie .

6l77 oi 6ML .
0lII Pf
6177 vs VMLäK .
0117 vf kl.' UläL .
0177 aj lllALlllvfi .

6171 ok l .0W0 « .
0177 oe « ä8VM87L !l .
0177 o! « LV -70KL .
ei7I ok ? 4KI8 .
6177 ok VL8M8K70N .

184 . 12 .

rv »

York
) eutschtanö
ßansa
Lattimor «

- «« au
Amerika
dennan «
Leipzig
lial «

k'
vsiilLmpldelillllLdrr

ksikniv» °--d Xen vaek kLltlmvre
eventuell snlsoleo6

20 . Sepl . nach Ncwyork
23 . Sept .
30 . Sept .

4 . Oktbr .
7 . Oktbr .

11. Oktbr .
14 . Oktbr .
18 . Oktbr .

21 . Okibr .

Newyork
Newyoik
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork

Sinnen
Ihn »
) hi»
Befer
-mischfand
Lern «

laus »
?«» aa
äaüinlore

25 . Okibr .
28 . Oktbr .

I . Novbr .
4 . Novbr .

II . Novbr .
15 . Novbr .
18 . Novbr .
25 . Novbr .
2S . Novbr .

nach Newyork
, Newyork
. Baltimore
, Newyork
, Newyork
, Baltimore
, Newyork
, Ncwyork
. Baliimvre

and ferner jede « Mittwoch a » d Sonnairnd .
Passage -Preise nach New -York : Erste Kajüte L « S Thaler . zweite Kajüte LN « Thaler . ZwifchmdrckSS Thaler Preuß . Eourailt .
Vassage -Preisr nach Baltimore : Kajüie LS » Thaler , Zwischendeck » S Thaler Pr . Ert .
Fracht : 2 Pfd . St . mU 15 »/ » Primagc per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Ueberetnkunst .

von kreme» lVevorle»»8 krivre
miä

. . . .. . . Irankfllkt l . Oklbr . ; v . Newyork 4 . Novbr . ; o . Kann «»» 2 . Dezbr .
Paffagc - Prrlse nach Neworleans und Havana : Kajüte » 8 « Thaler , Zwischendeck SS Thaler Pr . Eil .
Fracht : Nach Neworlean « 2 Pfd . St . I « s, nach Havana 3 Pfd . St .

"
beides mit 15 °/o Primage per 40 Ku¬

bikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkur .fr .

°° kreme» ste8tj» «Iie» «-> 8«uttm»wt«a
Nach St . Thomas , Colon , Savanilla , La Gnayra und Porto Cabello mir Anschlüstenvis Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas , sowie nach China und Japan ,o. Kronprinz Ziriedrich Wilhelm Sonnabend 7. Oktober ; o . König Wilhelm I. Dienstag 7 . November

nnd ferner am 7 . jeden Monats .
Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier - Expedienten in Bremen und deren inländische Agenten ,

_ Oie Direktion äes Mrääentsekeu laloyti .

Uebersahrlsverträge für diese Pvstdampsschiffe schließe !» ab : I . M . Bielc -
ield , Generalagent in Mannheim , I . M . Bielefeld , Generalagent in

! Freiburg i . B ., Eisenbahustraße Nr . 26 ; Ä . Bielefeld i -r Karlsruhe , R .
! Hirsch in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , W . Jdler in Achern ,! Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos . Gaum in Breiten , Fleischer
^ und Ul mann in Eppingen , Aug . Süß in Graben , Eduard Wolf in Bühl .

Fahrkarten für die Benützung der O-niind 2 --» Kajüte und des Zwischen -
^ decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine

Agenten wie durch mich zu den von derDirektion gestellten Preisen ausgegeben .
Mannheim 1871 . Conrad Herold ,186 . 12 ._ ronrcsfionirtrr General - Agent .

B .652 . 4 . Karlsruhe .

Irr verkaufen
Fuchsstute , Sjährig , geritten . Nähere »

zu erfragen bei Bezirksthierarzt Schneider oderKriegS -
straße Sir . 17 .

6177 ok » v87LxLl..
6177 vt LL7U88i'.
6177 vt SL1.7M0KZ .
6177 Sk S1U870l ..
6177 Sk SSvoLtlki.
6177 vk »kv88Bl .8 .

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nord
Amerika und sind nich ! nur allgemein bekanur wegen ihrer Größe , Stärke »nd bequemen Einrichtung » ,
sondern auch wegen ihrer schnellen Reifen zwischen Liverpool und New -Pork .

Passagiere können Bitlete haben nach allen Theilen Nord - Aüierika 'S .
Fracht -Neberilahnrr ab Antwerpen mir direkten Eonnai ' femcnten .
Billigst gestellte Pasjagevreise ab AnUvcrpen für .liajüicn ui .d Zwischendecks -Passagiere .
Um nähere Auskunft wende man sich a» die Direktion

^ ViLtiÄi » Iiittia » ,
50 Ousi «tu tikin , Knlwerpvu , !

oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim V . 6 . No . 9 in der j
Rheinstraße , oder ^

„ I . M . Bielefeld in F -reiburg , Eisenbahustraße 26 ,
Conrad Herold in Mannheim und
Walther 65 v . Rcdkow in Mannheim und deren Filiale :

Braun 65 Co in Keh !

B447 6 Schwäbische Industrie -Ausstellung Ulm . Z
Verlängerte Dauer bis Ende Septembers .

Täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr .

Sommer , Zahnarzt,
Strasburg , Ecke deS Guttenberg -PlatzcS , erste Etage ,

Eingang tttiimergaffe Nr . I .
Künstliche Zähne und Gebisse in Kautschuk oder

Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines Zahn -
ErmratrS » den natürlichen Zähnen täuschend ähnlich .
Hülfe gegen Zahnschmerz , ohne Ausziehen . 200 . 12 .H I Wisrier ,

Zahnarzt ,
M « isengassc Sir . 2

Straßburg L. E ,
empfiehlt sich zur Fertigung künstlicher Zähne und
Gebisse in größter Vollkommenheit , sowie zur Aus¬
führung jeglicher in sein Fach gehörenden Arbeiten .

183 . 12 . Straßburg .

Pharmaeeutische
Geschäfts - Offiee

für Elsaß und Deutsch - Lothringen
von

o . IZV8 » K «
in Straßbnrg , Steiustraße 27 .

ES find mehrere sehr gangbare Apotheken im Elsaß
und Deutsch -Lothringen zu verkaufen . Die hieraus
reflektirenden Herrn Kollegen erfahren durch mein Ge¬
schäfts -Bureau genaueste Referenzen .

4» . Apotheker .

546 . 11 . Freiburgi . Br .

Parquet -Futzböderr
in verschiedenen einfachen und reichen Mustern em¬
pfehlen unter Garantie für Fabrikat und sorgfältiges
Legen

B S5 I Hegner
in Frerburg im BreiSgau .

B .711 . 2 . Baden - Baden .

Gesuch .
Eine perfekte Köchin , der deutschen und französischen

Sprache mächtig , die deutscher und französischer Küche
vollksmnuil vo , steht , sucht gleich , oder auf Michaeli
eine Stelle .

Auskunft ertheilt Kommissionär Schäfer in Baden -
Baden ._

B .701 . 2 . Nr . 346 . Karlsruhe .

Köche und Kellner
finden zum sofortigen Eintritt Stellen und wollen
darauf Reflcktirende Zeugnijfs mit Angabe der Ge -
haltSansprücke und wo möglich Beifügung der Photo¬
graphie «inscnden an das Bnrran für Arbeitsnach¬
weis » Karlsrahe , Karl -Friedrichs - Straße 19 .

B 668 . 2. Offen bürg .

Wohnung zu vermieden .
Eine Wohnung in der Hauptstraße . Haus Nr . I ,

mit schönem Laden und 5 geräumigen Zimmern , so¬
wie entsprechenden Räumlichkeiten im Keller und Spei¬
cher, find zu vermielhrn .

Das Nähere bei

_ Z . Schimpf z. Sonne .
» ° - Als Lehrling
um die Tuck - nnd Kleiderbranchc grünt sich zu erler¬
nen , kann ein anstelliger junger Mann mit guten
Lchulkenntnisjen sogleich eintreten in einem gioßen
KailSruher ConfecrionSgeschLfl . Günstige Bedingun¬
gen . Selbstgeschriebene Offerten , worauf das Nähere
milgetbeilt wird , find zu richten franco unter Nr . 12S
an die Erpebuivn ticies Blatter .

B .752 . 2 . Schlettstadt .
Bekanntmachung .
Mit Genehmigung der Königlichen

Intendantur des 15 . Armeekorps sol -
^ len für die Garnison Schlettstadt
^ nachstehende hölzerne Utensilien be-
' schafft nnd im Submissionswege ver¬
geben werden , wozu der Termin

zum IS d Mts . , Vormittags
! IS Uhr , anberarunt ist .
! Lieferungslustige werden hierdurch
? eingeladen , ihre Offerten versiegelt
! bis zu dieser Zeit auf dem Bureau

der Unterzeichneten Garnisvnvermal -
tung (Wachtgebäude am Breisacher

! Thor ) abzugeben .
Daselbst sind auch die Lieserungs -

! bedingungen , Probestücke , sowie Zeich¬
nungen und Beschreibungen von den
zu beschaffenden Utensilien in den
Geschäftsstnnden Vormittags von 8
bis 12 Uhr und Nachmittags von 2
bis 6 Uhr einzusehen .

In den einzureichenden Offerten
ist ausdrücklich anzugeben , daß der
Submittent Kenntniß von den Be¬
dingungen genommen und dieselben
zum Beweise dessen unterschrieben hat .

Die Geldfordermrgen sind in Zah¬
len und Worten deutlich anzugeben .

10 Schemel mit Lehnen ,
1.50 do . ohne Lehnen ,

17 Schränke , verschließbare , für
1 Mann ,

224 Schränke , verschließbare , für
2 Mann ,

1 schreibpult ,
50 Tische für Unteroffiziere und

Gemeine ,
25 Tische für Unteroffiziere ,
10 Tische mit Schubkasten und

Verschluß ,
50 Waschtische für Unteroffiziere

und Gemeine ,
2 Zeugrollen .

Schlettstadt , den 14 . September
1871 .

Königliche Garnison - Verwaltung .

>
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die nunmebrixe
llsuplslsdk lies
deulscdenbeicdes,

, , , - , — ^ _ . lenkt naturgemSss
viel mebr als Küken <Iie sllgemeine Kulwerk-
ssmkeit nuksied. Heute bsben nickt mebr me

» » ein , sondern » ueb
Me dem deutscden beicbe sugedörigeo

düclaiss. sied üben die poli - ^ ^
tiscben uncl niebtpolitiscben
VorgSnxe in <ler deutscbe»
« eicdsbsuplslsdt zu unter-
cickten . bs wird von Vielen
oN ilie d' rsxe sulßeworlen ,
in welcdsr leiedtesten uncl
billigsten Weise sie zu die¬
ser lienntniss gelangen ; ili -
nen wird llie nsrbkolgende Nindeutunx nickt
u -rwünsekt sein.

Wer über Me allgemeine poliliscke Weltlage
«ick linrcd ein kurzes , über erscliüplendes Ile
sume orientiren will —

Wer sick lür die pikanten
grnssen n kleinen llesckick-
len und kesckicktckeninter-
essirt, die msn sick bei Sale,
in unk von <Ier Kesellscbalt.
von clen leitenden btasts -
mZnnern . in un<l von «lein
'Ikester u . s. w . erzSKIr —

Wer Me vordereikeniien
8cdritte iler kebürd '' " , «Ile allgemein wicbligen
batsckeidungen<ier Indunai « kennen will

Wer ein bpiegel -
bild der GvwIInvr

tv koken will , wie es
sick a»I der Strosse
un<i in Ken berliner
kericktskollen, sei es
in trsgiscker ailer
gar dumoristiscker
Weise enirolttttmnd zwor in ousNikrlickenund
getreu,m kerickten . denen sick ouck » ock «iic
wackligsten auswärtigen Oerirblsverkandlun-
gen zugeseilen —

Wer »IsLspttnIIut oder
Snnqulter nseksnerks nnt
, inp »rteN >z< Ii«n Orlbei -
len nnil öericblen über
l88rsei >papl «wv undkör-
senereigniss« sukkt

Wer ein b'reund der unter
derbudrik : „bunte -leitun
vereinigten kleinen amü¬

santen llittkeilungen aus Xsk und » ein ist .
>nd nedeiidei nvck >»e auslvkrlicksien Lie-
dungsHsten der breussiscben kolterie einzu
«eben wiinsekt —

Wer sick gern nn einen , launigen t'enillelnn,
an einer vorireMickenSrl -
»rilnial - ^ oveile , eine n
>»purtl >e » »1tn Kt» « » «»
aus iler keder unserer vr -

lebenden livniai »-
>«< karllt8te1 !er ergötzt—

Wer endlick sick odenein
noed in den ILvsilt» eines
der doste » und reickst

illuslrirten tVIt » KILtter
veuiscklonds setzenwill :

wird dies
Vlies ( und mekr nnck ) ge¬
boten . wenn er bei der
näckste» kvst»nsl>>lt oder
kei einem -leilungsspediteu,
sick « ul die in berlin inr
Verlage von ö . Lrixl wö-
ckentlick drei mol ersckei-
nende „ Voiditno " nebst

der kumorisliscken SHrnSls - keiiaue , ,Hvr
U» er tVosipeii " skonnirt. Der Grolls pr »
Wiortvl ^ slii ' betrögt II,r diese beiden blät-
ter („Iridüne " mit „berliner Wespen ") » ui
l Ibaler, kür „ berliner Wespen " (okne
„ Iridüne" ) l .ö 8gr . bs nekinen «liinint -
Ileli « I »ost «» 8t «Ito » des deutscken iieicks
und olle Xeitungsspediteure-Vdonneinents so
wob ! suk die „Iridüne " mit „berliner Wes¬
pen" » Iz suk die . . berliner Wespen " » Hol »
entgegen.

Ilsss das eifrige btrebe» der bedoeleure
>nd Zditardeiter der „ Iridüne" und der „ berli¬
ner Wespen " : das beste zu bieten , was mi
8scbkenntniss, Intelligenz, kleiss und gelSuier-
em btreden geboren werden kann , ouck im

Publikum volle Vnerkennuuggelunden Kot , da¬
für legt die » » «tsorxevvlmllod dvl »e
und nie zuvor dsgewesene r » 8vl »v Vor
droit » » » der beiden Mütter über gonz
lleulscbisnd spreebendes -leugniss ob . vie
. Iridüne" wird zur Xeit » » i» durrb «vol von
8Linr » 1IIcIien 1» » ckoul8 «ko » Ukelei ,
er8elielliiencje » Lolt « » so » in der Höbe
der -Vulloge üdertrolken , und bol der letzte
Imstsnd denn ouck die „ Iridüne" sswobl , wie
die „berliner Wespen " zu den beliebtesten
ürganen lvr ?riv» >pubiikslinne» gemacbt. 8inpMdis Inserate in den beiden blättern (in der
„ Iridüne" kostet die -leile i 8gr„ in den „ber¬
liner Wespen " 8 8gi .) ouck nirbt die dllllx -!
8to » , so zädlen sie dock sii der zu de»
8»» »8t «» ! b .893 .

MIM

Bezirksamt Neberlingni . Gkweindc Hohenbodma«» .

D .öl / . d . D u r , a a>.

Anzeige.
Frachtr «uk lalpetrrhalligc Wände wndcn vollstän¬

dig und dauerhaft trocken gebrockt durch den ron
Unterzeichnetem erfundenen , patrntirten

Beebindungs -Kitt.
Prosvekle und Gebrauchsanweisung rc. wir¬

ten auf franlirte Anfrage franko zuaefandt von
I Weiffang ,

in Tnrlach .

Oeffentliche Mahnung.
Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher betreffend .

S 33 . Hohenbodman » . In dm hiesigen Grund - und Pfaudbstchern befinden sich die unten näher bezeichne« » Einträge zu Gunsten der nachbezeichnetcuGläubiger .
Unter Berufung auf Art 1 und 2 de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 , Reg . - Blatr Nr . 30 Seite 214 , ergeht an sie hiemü die Aufforderung, die Gezeichnete«Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten ernemrn zu lasten , ansenst solche auf Gnind de« Art . 4 be« erwähnte » Gesetze«gestrichen werden würden .
Hohenboduiann , den 1 . September 1871.

Das Pfandgericht :
Bürgermeister N e s e u s o b ».

0

1
2
3
4

Datum
d e s

i i u t r a g S.

d. Dez.
5 . Dez . 1834

ü S 2 . Juni 183S

6 il9 . Nov .

7 I24. März 1841

Stelle des Eintrags

Grundbuch . Pfandbuch.

Sand . Seite . Sand . Seite .

I 2
85
88

I 123

- 11

- 143

- 158

Der Bereinigung«koinmiffLr :
Ralhschreiber F i tz-

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
de « Schuldners

ober besten Rechtsnachfolger.

Joses Endres in Ricken dach
Mathe Benklcr, z. Z. in Weide
Andreas Lorenz von Bmkfelden
Therrsie Kolb, z. Z . in Ueberlingen

Amtmann BSNlin , z . Z . in Ucbkr
lingen

Lehrer Zimmermann , z. Z. in Hohen-
bodmann

Nach Stempsel in Ueberlingen

Namen , Vornamen . Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

de « Gläubigers
oder besten Rechtsnachfolger.

Damian Wiedemann in HLuß :r,i
Johann Stehle in Hohenbodman»
Martin Keller in AchhäuSle
Johann Nescnsoha in Hchenbsd-

mann
Josef Aman in Hohmbadmaon

Joses Aman , z Zt . i« H,h nbod-
mann

AlcriS Müller in FcratSreuthe

Betrag RechtSgrund
der der

Forderung. Forderung .

fl . krl
7000

200
— Kausschilling.

11900 —
250 — Anüehoe.

500 —

3500 — Kaustchilling.

300 — Anliehne.
Gem inde Öftcrmgen .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs-Einträgcn .

C. 96. Oftcringrn . Auf Grund de « Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.-Bl . Nr . 30) werden die
i» nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgcfordert . die bezeichnet »»
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechtm , wmn solche noch Giltigkeit haben'

, binnen sechs Mo¬
naten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden .

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unler-
psandSbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Untervsandsrechlen . und der RechtSgrund der in das
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufer« , sofern nicht bei
einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Ofteringen , den 20. Juni 1871.
Das Pfandgericht : Der Bereinigungs - Kommissär :

Bürgermeister Fischer . Bleicher .

Des Eintrags Namen , staub und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Teile und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl . kr.
1 . Einträge im Grundbuch Band I.

16 . Dez. 1833 65 Fidel Kech von Mauchen Debitmasse des Remigius Roder hier 830
36

106
i40

14 . Mai 1840 174 Michael Günter ! ron Obermellingen Micha, ! Jndlekofer hier 30

2 . Einträge im PsanLbuch Band 1 .
11 . Jan . 1810 12 Johann Sloll hier Rentmeister Federlc in Stützungen 200 —
21 . Jan . 1808 18 Franz Joies Hupser hier Josef Burg -r 'S Kinder hier

Josef Baschnagcl von Hortzeim
75 —

» 18 Derselbe 100 —
S. März 1806 19 dv. Joses Hupser von Grascnhausea 300 —

14. April 1810 22 lkml Amdinger hier Martin Kramer von Wizhalden
Frau Stallmeister von Siühlingen

200 —
10 . April 1809 26 AloiS Stell hier 300 —
15. Nov . 1805 43 Johann Stell hier Ägatba Stoll hier 59 48

43 Derselbe Eva Sloll hier 59 48- 44 Ke. Joses Stoll hier 401 —
- 44 do. Fidel Sloll hier, nachher in Horheim 401 —- 44 de . Maria Anna Sloll hier 401 —

18. April 1313 66 Blasius Wüclh hi r Lascknagel ron Herheim 44 —
7. Mai 1816 118 Johann Stoll hier Gantmaste des Peter Marder von 1780
8 . Nov . 1817

hier. Kauf
155 Jakob Hilpert hier Ganuriesse des Josef Weiler hier. 184 —

4 . Dez . 1822 Kauf'
156 Peter Marder hier Eberhaid Stoll hier . Kauf 600 —

3 . Einträge im Hhpothekcndnch (Psaudbuch Band II ) .

Dez. 1814
16 Placidus Blank hier Sloll ' ,Le Waisen hier 89 8
40 Johann Stell hier Geschwister des Johann Stoll hier 370 40

4. Einträge im PsanLbuch Band III .
22 . Olk. 1833 18 Johann Hupser hier Anna Maria Hupfer hier . Gleich- 301 49
27 . Aug . 1836 sillung

127 Anna Maria Stell hier Joses Stoll hier. Erbschaft 152 30- 127 Fidel Kch hier Derselbe. Vormundschaft 425 30- 133 Konrad Blank hier Maria Josefa Stoll hier. Vormund - 104 10
ichafl

'
- 133 Derselbe Magdalena Sloll hier. Vormund - 104 10

3. Jan . 1838
schast

137 Vinzenz Hilpert hier Agatha Hilpctt hier . Erbschaft — —
- 137 Derselbe Maria Anna Hllperi hier . Ebenso — —

133 Mathias Jndlekoscr hier Agatha Hilpert hier. Ebenso 80 —
» 138 De, leide Maiia Anna Hilpert hier. Ebenso 80 —

22. Jan . - 139 Konrad Blank hier Stefan Gispacher ron Strittmall 66 13
19. Dez . - 147 Johann Stoll hier lilcyS Bischos hier. Vormundschaft — —
15 . Mai 1840 157 Peter Marder hier Josefa Stoll hier bd 5910 . Febr , 1811 165 Johann Georg Sloll hier Josef Sloll , abwesend , unbekannt wo ? — —

Vormundschr ;!
Bürgerliche ALechrspstegs .

öffentliche Rnstorderuuge».
C. 137 . Nr . 14 .887. Bruchsal . Auf Antrag

der Erben der -j- Ehefrau de « Georg Wolf . Katha¬
rina , geb. Goll , von Heidelsheim und gemäß 8 684
u . st - P O . werden alle Diejenigen , welche an dem auf
der Gemarkung Helmshcim gelegenen Grundstück der¬
selben — 1 Viertrl 2 Rlh . Acker im Jonas , ncbcn Be¬
nedikt Bittroli und Schuhmacher Grether — in den
Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , Irhenrechtliche
oder fidrrkomvttstarischeAnsprüche haben oder zu ha¬
ben glauben , Hiemil aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , widrigens solch « dem neuen
Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würde» .

Bruchsal, den 11 . September 1371.
Grotzh. bad. Amtsgericht.

Schätz .
C. I3K . Nr . 4027 . Wolfach . In Sachen der

Gemeinde Kirnbach . Kl. , gegen unbekannte Dritte ,Bek!. , Eigenihums - und sonstige dingliche Rechte betr.
Die Klägciin hat rorgelragen , sie besitze in ihrer

Gemarkung folgende Liegenschaften , deren Erwerb im
Grundbuche daselbst nicht eingetragen sei :

1 ) das zweistöckige Pfarrhaus mit Scheuergcbäude
und Stallung , vornen an dem Thalweg, sonst
überall an da« Pfarrgut grenzend;

2) die Wasch - und Backbülte, allseits an das Pfarr¬
gut stoßend ;

9) die Kirche mit dem Friedlos , von allen Seilen
von dem Psarrgu ! umgeben;

4) das dreistöckige Schulhaus rin» 19 Ruthen Gar¬
ten dabei , allseits an das Psarrgu : grenzend,
nebst dem Platz , worauf die genannten Gebäu¬
lichkeiten stehen , und

5) 157 Morgen Wald , einerseits die Gemarkung
Lehengericht , anderseits die Gemarkung Reichen-
back , oben die Gemarkung L ruterbach , Königr .
Württemb . , unten Adam Wöhrle , Wirtb auf
dem Mosenmättle , Christian Faist rrud Chri¬
stian Wöhrle , Bauer in Kirnbach .

Auf ihren Antrag werden ru - mehr alle Diejenigen ,
welche an Kiesen Liegenschaften in den Grund - und
Psandbüch '.rn nicht eingetragene dingliche Rechte,
lehenrechiliche oder fideikommissarischeAnsprüche ha¬
ben , aufgcsordcrl , diese

innerhalb 8 Wochen
dahier anzumelden , widrigenfalls solche der Klägerin
gegenüber verloren gehen.

Wolfach, de» 7. September 1871.
Großh. bäd. Amtsgericht .

F c y e r l i n .

C. I42 . Nr . 9689. Breisach . Nachdem auf
unsere Aufforderung vom 21 . Juni v. I . , Nr . 6591 ,
in Nr . 165, dieses Blattes , Rechte der bezeichnet « ! Art
an die dort genannten Liegenschaften nicht geltend ge¬
macht worden sind, norden solche gegenüber den der-
maligrn Besitzern Leopold Holzer und Fidel Bür¬
ger von Wasenweiler als erloschen erklärt .

Breisach , den 6 . September 1871 .
Großh . dad. Amtsgericht

Mer «.

Ganten .
E .145 . Nr . 6451. Achern . Gegen Kaufmann

Heinrich von Glay von Achein haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstelluugs -
»nd Vorzugsverfahren Tagfahrl anbcraumt auf

Donnerstag den 9 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaste mache »
wollen, aufgefordert, solche in der angrsetzienTagfahrt ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpsandsrechtczu bezeichnen , sowie
threBewcisurkunden vorzulegeu oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelcn.

In derselbe » Tagfahrl wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausjchuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezng auf Borgvecgieiche und Ernennung de« Maffe-
pfleger « und GtäubigerauSschulses die Richlrrfcheirren-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrcterrd ange¬
sehen werden .

Die im AuSlande wohnendenGläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungöorte des Gerichts angeschlagen würden .

Achern , den 7 . September 1871 .
Großb. bad . Amtsgericht.

»r. A . Rolle r.
Vrrschvlknhritsvrrsatzrrn .

C. 143 . Ne . 10,67 !. Douaueschingcn . Andrcas
Bi chler von Eßüngm ist seit dem Jahr 1848 an un¬
bekannten Orten abwesend . Auf Antrag der nächste »
Angthörigcn wird de,selbe aufgefordert,

'
bin neu einem Jahre

Nachricht von sich zu gebe» , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt würde.

Donaueschinge» , den 12 . September 1871 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Z e p f.
E.52 . 2 . Nr , 8647. Dur lach . Heinrich Lössel

von Berghausen hat sich vor etwa 16 Jahren im
ledigen Stande nach Amerika begeben und seit etwa
10 Jahren keine Nachricht mehr in seine Hermath
gelangen lassen. Auf Antrag seiner nächsten Ver¬
wandten wird derselbe daher ausgeforoert,binnen Jahresfrist
seinen gegenwärtigen Aufenthalt anher anzuzeigen,andernfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen
seinen nächsten Verwandte» gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Durlach, den 5 . September 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

G a u p p.
EatmüaSlguaaen .

C .126 . Nr . 11,112. Rastatt . MagdalenaBraun von Rastatt wmde entmündigt uno untco
Vormundschaft des Schneider Valentin Wunsch von
da gestellt.

Rastatt - dcn 5 . September 1871 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Pias f.
E127 . Nr . 11,120. Rastatt . Johann Böl¬

ling er II . von ElcheShrim wurde entmündigt und
ihm Dionis Melzer von da zuu , Vormund gesetzt.

Rastatt , den 5 . September 1871 .
Großh , bad . Amtsgericht.

P s ° s s.
Krbeinweisungeu.

C. I32 . Nr . 5900. Kenziugen . Nachdem auf
die diesseitige Aufforderung vom

'
21. Juli l. I ., Nr .4873 , eine Einsprachedahier »ich : erhoben worden ist,wird die Willwe des Kronenwir Hs August Henßlrr ,

Sofia , geb . Roth , von Riegel in Besitz und Gewähr
der Verlassenschafl ihres verstorbenen Ehemannes hier¬
mit Angewiesen .

Kenzmgen, den 13 September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

I . A . d . A .- R . :
G r u b e r.

C . 123 . Nr . 7331 . Tribcrg . Die ledige Mag¬
dalena Schwer von Robrhardsbrrg Hai um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr d-r Berlrstenschaft ihrer's- Stiefschwester Johanna Eschle , ledig, von Rohr -
hardeberg, gebeten . Diesem Gesuch wird statlgegeben,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen diesseits vorgebracht wird.

Triberg, dcn 3l . August 1871 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Martin .
C.73 . 2. Nr . 6390. Achern . Gemäß L.R .S .770 8 690 b. P . O. wird «« fügt : Die Wittwe des-j- Wilhelm Leppert von Oberachcrn , Maria Bar¬

bara , geb. Glaser , hat um Einweisung in den Besitzund di« Gewähr der Perlasienschast ihres s- Eheman¬nes nachgesuchi. Falls nickt binnen 4 WochenEinsprache erhoben werden sollte , wird diesem Gesuch
stattgeglbeu werden . Achern . den 7. September 1871 .
Großh . bad. Am kg -richt . vr . A . Roller .



« .40. 3 . Nr . 6190 . Achern . Di - Gant de« -f
Peregrin Braun von Kappelrodeck bctr. Nach Anfichl
de« L . R . S . 768 ff. 794 . 811 ff. 8 890 ff. b. P .O .
wird verfügt . Die Großh . Gcneralstaatskaffe aw
Vertreterin de« Großh . Fiskus hat um Einweisung
in dm Besitz und die Gewähr der Verlaflenschaft der
Peregrin Braun Wb . in Kappelrodeck unter der
Vorsicht de« ErbverzeichniffeSnachgesucht . Wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache erhoben wird , so wird dem Gesuch « statt-
gegeben werden. Achern , den 1. September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht, vr . A. Roller .

« .76.2 . Nr . 6390 . Achern . Die Wittwe de«
-j- Ignaz Ott in Rmche«. Viktoria, geb. Leppert ,
hat um Einweisung in Besitz und Ernähr der Verlas«
senschaft ihre- H Ehemannes gebetm. Diesem Gesuch
wird stattgegeben , wenn nicht binnen 4 Wochen
Einsprache erbobm wird . Achern , den 7. September
1871. Großh . bad . Amtsgericht, vr . A. Rollerf

E .65 . 3. Nr . 6004 . Waldkirch . Karl Kon -
King er , Bäcker von Waldkirck, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlaffenjchaft seiner j-
Schwester Katharina K » nstinger . ledig , von Ober¬
winden, gebeten. Diesen, Gesuche wird , ivrnn

binnen 8 Wochen
keine Einsprache erfolgt, staltgegeben .

Waldkirch, den 2 . September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S P e r i.
« .119 . 1. Nr . 7243 . Ladenburg .

Die Bitte der Wilhelm Wehe Wtb.
von Sandhosen um Einweisung in
den Besitz und Gewähr der Verlaffen-
schast ihre« Ehemannes üetr.

Wilhelm Wehe Wtb. , Elisabeths , geborme Na¬
gel , von Sandhosen hat u .n Einweisung in den Besitz
und Gewähr der Berlaffcnichaft ihn « Ehemannes ge¬
beten. Dem Gesuch wit d staltgegeben« erden , wenn
nicht

binnen 4 Wochen
gegründete Einwmdungen dagegen erhoben werden.

Ladenburg , den 12 . Siptember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o l, i .
ErboorlaSongen .

A .738 . 2 . Appenweier , AmtSgerichtSbe -
zirk Ossenbung . Bernhard Joggerst von Ur-
lvffen. im Jahr 18dl nach Amerika auSgewandert , ist
zur Erbschaft seme « in Urloffen verstorbenen Vater «,
des Weber« und Wittwer « Matern Joggerst kraft
Gesetzes rnitberusen.

Da dessen Aufenthalt h>er nicht bekannt , so wird
derselbe oder seine Erben aus Antrag der Betheiligten
hiermit anfgesordert , sich

» nnerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme seines Erb 'heil« anzumelden, an¬
dernfalls letzterer Denjenigen zugetheilt würde , denen
er zukärne , wenn der Geladene zur Zeit de« Erbau -
fallS nicht mehr gelebt hätte .

Appmwerer , den 3V. Juli 1871.
Der Großh . Notar
Karl Langer . >

E.131 . Bruchsal . Stefan Lindenfelser von
Obergrombach ist zur Erbschaft auf Ableben seiner
ledigen halbbürtigen Schwester Katharina Linden -
felser von da berufen. Derselbe ist vor 22 Jahrm
nach Amerika auSgewandert , sein jetziger Aufenthalt
aber nicht bekannt ; weßhalb er zur VermSgenSauf-
» ahme und den ErbtheilungSverhandlungen mit dem
Anfügen hiermit vorgeladen wirb , daß, wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint, die Erbschaft Denen zugetheilt wird,
welchen solche zukäme, wenn er . der Geladene, zur Zeit
de- Erbanfall « nicht mehr am Leben gewesen a äre.

Bruchsal, den 11 . September 1871.
Gr »ßh. Notar

K S l l « n b eßr g « r.
E .106. Sttenhrim . Anton Wintcrer ron

Ettenheim , welcher vor Jahren nach Amerika gereist
und dessen dermaliger Aufenthaltsort unbekanunt , ist
zur Erbschaft seiner am 13 . April dieses Jahre « zu
Ettenheim verstorbenen Mutter , Anton Win lerer
Wittwe , Katharina , geboren« Uebelhard , mit-
berUlfen. Derselbe oder seine etwaige» Rechtsnachfol¬
ger -Werden nunmehr aufgefordert, ihro' deßfallstgen
Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten
dahier gellend zu machen , widrigenfalls dieselben bci
der Verlheilung des Nachlasses nicht berücksichtigt
werden.

Ettenheim , den 12 . September 1871.
Großh . Notar

Unge r.
E .105. Nr . 372 . Fr ei bürg . Zur Erbschaft

deS verstorbenen Wi '.twerS Alerander Schmidt von
Merzhausen ist der Sohn Alerander Lambert
Schmidt , 33 Jahre alt , von Merzhausen, welcher
vermißt wird , berufen.

Ter Berufene wnd zu den EibtheilungSverhand »
lungcn mit dem Bebrüten » ssentlich »orgeladen , daß,
wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden, welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene
zur Zeit de« SrbanfallS nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Freiburg , den l . September 1871.
Der Großh . Notar

L. Messy .
E .115. Schönau . Magdalena Bardcnflein

und Anion Bardenstein , Erstere eine vollbünige
Schwester und Letzterer ein natürlicher Sohn der am
2. März 1871 in Mannheim verstorbenen ledigen
Barbara Bardenstein , Alle von Schönau bei Hei¬
delberg gebürtig , find zur Erbschaft genannter Barbara
Bardrnstein berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , werdm sie
«»durch

mit Frist von drei Monaten ,
von heute an , zu den ErbtheilungSverhandlungen vor-
gelade«, mit dem Bemerken, daß, wenn sie weder per¬
sönlich erscheinen , noch durch einen mit öffentlicher
Urkunde versehenen Gewalthaber sich vertreten lassen ,
die Erbschaft Denen wird zuzewiesen werden , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladene» zur Zeit de « Etb -
anfalle « nicht mehr am Leben gewesen wären .

Schönau , dm 1 . September 1871.
Großh . bad. Notar

Ernst Caßorph .
Handelsregister-Einträge .

E122 . Nr . 9659. Villingen . Handelsmann
Karl Hebting von Vöhrenbach, Theilhaber der offe¬
nen Handelsgesellschaft »Joses Hedting in Vöhren-
bach ' daselbst, eingetragen unter O .Z . 9 des Gesell -

schaft«register « , bat sich laut Ehevertrag vom 17. Juni
1871 wir AnngHalle r von Lezirkirch veyhelichl un - >

, t« k- der Echrng .dfr biiPEMaeU jGinwrffWM Do » ,
500 st . iu die Gütergemeinschaft und der Verliesen - !
schaftvng alle« übrigen gegenwärtigen und künftigen i
Vermögen«. !

Villingen, den 6. September 1871 . !
Großh. bad. Amtsgericht . !

Buifsou . !
F . Kuhn , N . j .

E .146. Nr . 10,380 . Engen . Zum Firmenre¬
gister O .Z . 34 wurde heute, den 11 . September 1871 ,
eingelrr gen , nach Beschluß Nr . 10,380 vom gleichen
Tage, Beil. Nr . 92 und 93, die am 14 Mai d. I . er¬
öffnet « Firma : , L. Schildknecht in. Weilerdingen/
Inhaber Leander Schildknechr , Kaufmann , zu
Bieihingen , Amt« Engen , gebürtig. Ehevertrag 4. <l .
Singen , 23. Juli 1871, mirWallpurga , geb. Streit ,
von Rielafingen , wornach jeder Theil 25 st . in die Ge¬
meinschaft einwirft . alles klebrige aber davon c uS-
schlietzt und für Liegenschaft erklärt.

Engen , den 11 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmitt .
E .102. 2. Nr . 9832. Emmendingen . I . Die

unter O .Z . 14 im GesellschastSrcg st er eingetragene
Firma : Wilhelm Stuck und Sohn in Emmen -
dinam ist erloschen .

II . Zum GesellschaftSrrgister wurde unter dem
Heutigen unter O .Z . 20 einaerrazen : Die Komman¬
ditgesellschaft mit derArma »Otto Stu ck L Eomp .' ,
m'tt 'bkm Sitze Lahmer.

" deren p -rsönlich hastender Ge¬
sellschafter Bierbrauereibesitzer Otto Stuck in Em -
mendingrn iß.

Emmendiugen , den 28 . August 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

N a v.
E .121. Nr. 11,867. Müllhcim . Zu der un¬

ter O.Z . 128 der diesseitigen Firmenregisters eingetra¬
gene» Firma . F . Liudemann in Sulzburg '
wurde uachgetragen : Ehevertrag des Friedrich Ferdi¬
nand Lindemann von Sulzburg vom 21 . August
d. I . mit Louise , geb . Böhringer , von da , wornach
jeder Shetheil den Betrag von 20 fl. in die Gemein¬
schaft einwirft , wogegen sowobl das gegenwärtige als
künftige, liegende uns fahrende, aktive und passive
Vermögen von der Gemeinschaft ausgeschlossen und
für verliegenschafteterklärt wurde.

MüSheim . d- n 8. September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H . K o h l u n t.
Raab .

E .147 . Nr . 6533 . Achern . Mit Beschluß vom
Heutigen wurde zu O .Z 4 des Geseüs -baftSregifterS,
Beil . Ziff. 13, emgelrage» : In die Gesellschaft ist
eingelreien Karl Krämer , wohnhaft dahier, mit dem
Recht, die Gesellschaft vollständig zu vertreten und die
Firmen zu zeichnen , Achern . den 12. September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht, vr . A. Nolle r .

E.136 Nr . 14.992 . Bruchsal . Unter O .Z.
337 des Firmenregisters wurde eingetragen die Firma
Arthur Sartori in Bruchsal. Inhaber derselben
ist Arthur Otto Sartori , Kaufmann dahier. In
dem mit Franziska Sigel von hier errichteten Ehe-
verirag wurde bestimmt, daß sämmtlickeSgegenwärtige
und zukünftige Vermögen der Brautleute von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen sein solle, bis auf den Betrag
von 100 fl. , den jeder Theil in die Gemeinschaft ein -
wirft .

Bruchsal, de » 1l . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Strafrechtspflege .

Ladungen v»d Fahndungen .
C.173. Nr . 441 . Villingen . In Untersu¬

chung - fachen gegen Johann Grieshaber von Wol¬
terdingen, wegen Körperverletzung, ist Hauptverhand¬
lung aus

Donnerstag den 5. Oktober ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und wird h 'ezu der flüchtige Angeklagte
mit dem Anfügen vorgeladen, daß er sich 14 Tage zu¬
vor bei dem Amtsgerichte Donaueschingrn zu stellen
habe.

Villingen , den 9. September 1871.
Großh . bad. Kreisgericht, Strafkammer .

Bassermann .
Stein .

VerweisangSbeschlusse.
C.141. Nr . 1554 . Offenburg . Ignaz Manz ,

30 Jahre alter, verhriraihelcr Taglöhner von Din -
merohkim, wird unter der Anschuldigung :

daß derselbe am 18. Juli d. I , Abends , in und
nächst seiner Behausung zu Durmersheim seiner
Mütter , Tobias Mauz Wittwe , Genoseva, geb .
Heck , von dort vorsätzlich , jedoch ohne Vorbe¬
dacht . im Affekt und rn der unbestimmten Ab¬
sicht, dieselbe zu mißhandeln oder am Körper z»
verletzen , durch Stoßen gegen die Wand jFen -
sterbrüstung und Rahmen ) , durch Zubodenwer -
fen und Würgen und durch Schläge mit einer
Stechstaufel mehrere Verletzungen am Kopse
und inSbesonders eine Quetschung des rechten
Ackselgilenks , welche eine dreiwöchentlicheAr¬
beitsunfähigkeit und Beschränkung der Acbeiis -
tähigkeil für die Dauer von weiteren 10 — 14
Tagen zur Folge hatte , zugefügt habe ;

nach Ansicht der 88 232 Z. 2 . 225 Ziff. 5 . sodann
8 235 St .G .B.

wegen Körperverletzung im Affekt , erschwert
durch Verübung gegen einen Verwandten in
aufsteigender Linie,

in Anklagestand versetzt und gemäß 8 26 I . G .V . zur
Aburlheilung vor die Strafkammer des Großh . Kreis¬
gericht « Baden verwiesen.

Die« wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit ver¬
kündet.

Off-nburg , den 22 . August 1871.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht.

Rath «- und Anklagekammer.
S t e m p f.

Münzer .
UrthrilSverkuudnngr «. '

C.118 , Nr . 2593 Mosbach . I . A , S . gegen
Leonhard Hcllruger von TauberblschosSheim und
Martin Treu von dort , trugen widernatürlicher Un¬
zucht, wird auf gepflogene Hauptverhaudlung zu
Recht erkannt

Die beiden Angeklagten Leonhard Hetlin¬
ger und Martin Treu von TauberbischofS-
heim seien der in fortgesetzter Thal verübten
widernatürlichen Unzucht schuldig zu erklären,und deßhalb Jeder derselben zu einer ArbeitS-
hau - ftrafe von 9 Monaten oder 6 Monaten in
Einzelhaft , zur Tragung der Kosten de« Straf¬

verfahrens zu gleichen Thrtlen , jedoch unter
saoimlverbindlicher Haltbarkeit , endlich Jeder
in die Kosten der Uilh . ilsvoüstreckung zu »er-
urlheilen .

« . R . W .
Die« wird dem abwesendenAngeklagte« Leonhard

Hellinger eröffnet.
MoSbach, dm 7 . September 1871.

Großh . bad. KreiSgericht. als Strafkammer de« Großh .
Kreis - und Hosgerichl » Mannheim .

Nicolai .
Baumgartner .

Berio « ktunASsEH >e »
Polizeifckheri.

V .728 . Nr . 4679 . GerftSbach . Postabnehmer
Lorenz Ger sin er von Weismbach wird als Agent
der Feuerversicherungs- Gesellschaft . Colonia ' für den
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Gernsbach, dm 10. Septichbcr 187l .
Großh . bad. Bezirksamt.

Leiber .
B .727. Nr . 5596. Schwetzingen . Ralhschrei-

ber Matthäus Kazmaier in Nerilußheim wird al«
Agertt>der Berlinischen Feuerversicherungs- Anstalt für
dm diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Schwetzingen, den 12 . September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

Richard .
Minnig .

B .743 . Nr . 6797 . Radolfzell . Der ledige ,
19 Jahre alte Metzger Kail Ehing er von Singen
beabsichtigt , nach Amerika auSzuwandem .

Etwaige Anforderungen an denselbm find
b inNrn 8 Tagen

gerichtlich oder außergerichtlichauSzutragen , danach
Ablauf dieser Frist die Auswanderung - erlaudniß er-
thcill wird.

Radolfzell, den 12 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Eschborn .
L. Untcrwegner .

8 B .773 . Nr . 7324 . Staufen . Alt -Brückle-
wirth AndrcaS Selz vw : Oderambringen . Gemeinde
Kirchhofen, ist Willen«, mit seiner Ehefrau Rosine,
geb . Lang , und seinen sechs Kindern nach Nordame¬
rika auszuwandern .

Dies wird deren etwaigen Gläubigern mit dem
Anfügen bekannt gemacht, daß sie sich

innerhalb 8 Tage »
entweder außergerichtlich mit ihnen abzufinden oder
ihre Ansprüche an dieselben bei Gericht zu wahren
haben , da sonst nach Ablauf jener Frist der verlangte
Reisepaß auSgesolgt werden wird .

Staufen , den 13. Septemb :r 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

H i p p m a n n.
B.742. Nr . 6527 . Achern . Blasm« Bürk

von MSSbach will mit seiner Familie nach Amerika
auSwandern . Etwaige Gläubiger desselben werden
aufgefordert, sich

binnen 10Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufinden, oder ihre
Ansprüche vor Gericht gellend zu machen , da nach Ab¬
lauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird.

Achern , den 13 . September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt,

v. Feder .
B.748 . Nr. 5668. Schwetzingen . Landwirth

Jakob Müller von Alilußheim beabsichtigt , mit
seinen 3 Kindem nach Nordamerika auszuwandern .

Dies bringen wir mit dem Ansügen zur Kenntniß
etwaiger Gläubiger , daß nach Ablaus

von14Tagen
AuswanderungSerlaubniß ertheilt werden wird.

Schwetzingen, den 13 . September 1871.
Großh . bab. Bezirksamt.

Richard .
Minnig .

B .741. Nr . 5466. Wein heim . Peter Kei¬
lt old , 17 Jahre aller Küfer von Lützelsachsen , beab¬
sichtigt , nach Amerika auSzuwaudern. Dies wird den
etwaigen Gläubigern desselben mit dem Anfügen be¬
kannt gemacht,

innerhalb 8 Tagen
h entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner

abzufindcn , oder ihre Ansprüche an denselben vor Ge¬
richt zu wahren , da nach Ablaus der Frist der Reise¬
paß wird auSgesolgt werden.

Weinheim, den 14. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Lang .
Dingeldei ».

B .733 . Nr . 7988 . Bühl . Dem ledigen . 19
Jahre alten Karl R ot h von Unzhurst wurde ein Rei¬
sepaß nach Amerika auSgcstillt, nachdem sich Markus
Friedmann von Unzhurst für etwaige Schulden
deffelben verbürgt hat.

Bühl , den 7. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Otto .
B .750. Nr . 9290. Lahr . Theresia Reichen¬

bach von Ichenheim erhielt einen Paß zur Reise
nach Amerika, nachdem sich Xaver Reichend ach für
allenfallsige Schulden haftbar erklärt hak.

Lahr, den 11 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

F e tz e r.
B .747 . Nr . 9291 . Lahr . Maria Anna Jä¬

ger von Ichenheim erhielt «inen Paß zur Reise nach
Amerika , nachdem sich deren Vater Michael Jäger
sür etwaige Schulden haftbar erklärt hat.

Lahr, den 11. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Fe tzer .
B .749. Nr . 9292. Lahr . Ludowika Münch ,

dach von Ichenheim erhielt einen Paß zur Reise
nach Amerika, nachdem sich deren Vormund Josef
Meier sür etwaige Schulden haftbar erklärt hat .

Lahr, den 11 . September 1371.
Großh . bad. Bezirksamt.

F e tz e r .
B .75I . Nr . 9293. Lahr . Maria Anna S ch n e ck

von Ichenheim erhielt einen Paß zur Reise nach Ame¬
rika , nachdem sich Mathias Klotz von dort für et¬
waig « Schulden haftbar erklärt hat.

Lahr, den 11 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

F e tz e r.
B .746 . Nr . 9294. Lahr . Magdalena Jäger

von Ichenheim erhielt einen Paß zur Reise nach Ame¬
rika . nachdem sich deren Bruder Kail Jäger für et¬
waige Schulden haftbar erklärt hat .

Lahr, den 11 . Skptember 1874.
Großh . bad. Bezirksamt .

F e tz e r.

B .648 . 2.
Stiftungen .

Heidelberg .

Slipebdftnü der MönStigma « n »
sdea Stiftung in Lckmen b -ruffeHd.

Aus vorgenannter fkliftuna ist an «in -n is -ael .M,n -
didatt » der Theologie rin Stipendium von IM fl.
pro 1671 zu vergehen. >

Bewerber wollen sich innerhalb 4 Woche »
unl r Einsendung ihrer Studien - und Bei möge,,s-
zeugniffe bei der unter zeichneten Stelle melden.

Heidelberg, den 6. September El .
Die Großh . Bezerkssystagoge.

E. A. Ben heim er .

Vrrwiscdte BLkasrrtrnacflunqes ,

B .710 . 2 . Nr . 1155. Bruchs » l .

Bekanntmachung.
- Die diesseitige Gehilf-nstclle , mri einem jährlichen
Gehalte von MO fl. , soll wieder besetzt werden . und
werden die jungen Herren Archil klen , welche in den
Dienstgeschäften grübt sind und sich um diese Stelle
bewerben wollen, eingeladen, ihre Anmeloungeu inner
Vorlage ihrer Zeugiiifse bis zum 28 . Srptracher S . I .
bei der unterzeichn- ,en Stelle einzureichen .

Bruchsal , den 12 . September 1871.
Großh . Bezi ks Bauinspekt' orr.

Ja : Auftrag :
W. 8 ö ß l i n.'

B .709 . 2 . Nr . 8417 . W a l d » h u i .

Vergebung vonBauarbeiten.
Höherem Auslreg zufolge vergeben wir die Arbeiten

zur Herstrllung kineS Güierlchiipprn « auf »er Eisen-
babnstalion Grießen im Wege schriftlicher Angebote.

Die Arbeiten find veranschlagt zn :
1 ) Maurerarbeit . . . . 1556 fl. 19 kr .
2 ) Sleinhaueraibeit . . . 438 fl . 04 kr.
3 ) Zi » mei!U« »iSarbkit . . 743 fl . 30 kr.
4 , SchlsssewoWr . . . . 282 fl . - kr.
5) Musen » bei) ' . 37 fl . 58 kr .
6 ) Btech -lerazbeil . . . . 121 fl . 55 kr,
7) Schteferoeckeraibeit. . . 274 fl . 12 kr .
8) Anstreichcrarbeil . . 83 ft. 31 kr.

zusammen . 3537 fl . 32 kr.
Die Angebote aus Uebernahme der Gesammtarbeit

oder der einzelnen Arbeiten find versiegelt und mit
geeigneter Aufschrift längstens bis Mittwoch den
2 0. d . M . , BormiilagS 9 Uhr , zu welcher
Zeit dir Eröffnung der Angebote statlfindel» bei Unter¬
zeichneter Stelle frankin «inzureichen.

Pläne , Bedingungen und Voranschlag können dis
zu vorgenannter Zeit auf dem Bureau dr » technischen
Beamten dichter erngesehen werden.

Waldshut . den 10 . September 1871.
Großh . Post - und Eisendabnamt .

Der Vorstand : Der Bezirks-Ingenieur :
Ober m üller ._ S L o l l.
B.735. 2 . Nr . 1 . Mannheim .

Eisenbahnbau Mannheim.
Die zur Herstellung der Fundamente für das »enr

« usnahmS - Gebäudr im hirfigeu Perfouen -Vahnhof
nöthigen Arbeiten, und zwar :

1 ) Grabarbeit , im Betrag von . 6M6 fl. 48 kr.
2 ) Mauerwcck . 45731 fl . 12 kr.
3) Hierzu gehörige Stcinhauer -

und Versetzardeit . . . . 1528 ff . 53 kr.
zusammen . 54066 fl. 53 kr»

sollen, z - foförligrr Inangriffnahme »ergeben werden.
Fundamen plan . Überschlag und Bedingungen lie¬

gen auf dem Bureau des Unterzeichneten, Schwetzinger-
straße Nr . 4 , von Mittwoch den 20 . d. M . an bis
Samstag den LS. d . M. , Vormittags S Uhr . zur
Einsichtnahme auf , zu welcher Zeit die Soumisffvnt -
eröffnung siatisind. n wird .

Angebote für die gesummteArbeit , nach Proze ttrn
deS KostenvoranschlagS, sind versiegelt , unter der Auf¬
schrift : »Fundaineniarbeiten für da» Aufnahm «ge-
bäude im Mannheimer Bahnhof '

, vor genanntem
Termin einzureichen .

Mannheim , den 13. September 1871 .
Für die Eisenbahnbau -Jnspeklion Mannheim

Der hochbauleitendeArchitekt :
F . G e r st n e r.
B -504 . 3 . Schwarza ch.

_ Ankündigung.
In Folg« richterlicherVerfügung wnten dem Apo¬

theker Wilhelm FabeuS und dessen Ehefrau , Emma ,
geb . Decker , zu Schwarzach , nachbenannre Liegen¬
schaften der Gemaikung Schwarzach am

Doumrstag den 2l. September d. Z . ,
Nachmittag » 2 Uhr , im Rathhaasr allda,

öffentlich zu Eigenlhum versteigert, wobt» der Zuschlag
erfolgt , wenn der Anschlag oder mehr geboren wird ,
al« :

1 .
Lag - .v .- Nr . 1S2. Ein einstöckig - «

Wohnhaus mit Balkcnkeller, eingerichteter
Apotheke und Realprivilegium , nebst be-

tsonderS stehender , anderthalbßöckiger
Scheuer , Stallung und einMigroi Holz-
''schöpse, sodann 96 Ruthen Haus - und
Posplotz dahier im Orte an der Straße
nczch Bühl gelegen , einerseits Augusttn
KleinhavnS , anderseits Ludwig Gärtner ,
voruen Sttghe nach Bühl . hinten Pfarr¬
garten ,

Anschlag der Gebäulichkeiten 3 .480 fl .
de« Privilegiums 19 .000 fl.- 22,480 fl .

2
IM Rulhcn Gemüse- und Obstgarten

beim Wohnhause, Anschlag . 600 fl.
Pom Kaufschillinge ist ein Fünftel baar , der Rest- in

drei - selchen Jahresterminen mit sünf Prozent Zin «
vom Täge de« Zuschlags an zu bezahlen, . -e

J -ber Steigerer haj eine» zahlungsfähigen Bürgen
unv Se lbstschnldntr zu Kflen ; ' auSMMtgt KNffkkb-
baber haben durch beglaubigteVermögenSzeugNiff« ihre
Zahlungsfähigkeit nachzlUyjse».

Ueber die weitern Bedingungen ertheilt der Unter¬
zeichnete VollflreckungSbeamte, über den Stand de»
Geschäftes der gerichtlich ernannte Tarator , Herr Apo¬
theker Schaafin Achern, nähere Auskunft .

Schwarzach, den 1 ». r «zM1Z74 ?
Der BollstreckungSbeamlr:

Liebl .
Großh . Notar .
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